
frauenärztin allgäuIGeL
Individuelle  Gesundheitsleistungen

Einverständniserklärung
(Erklärung zur Inanspruchnahme einer 
privatärztlichen Leistung)

Es ist mir bekannt, dass die Krankenkasse, bei der ich versichert bin,
eine im Sinne des Gesetzes ausreichende Behandlung gewährt 
und sicherstellt.

Ich wünsche dennoch die von mir umseitig angekreuzte(n) 
Leistung(en).

Ich weiß, dass die Behandlung nicht erstattungsfähig ist. Über die 
Kosten gemäß GOÄ bin ich informiert.

Ich wurde informiert und wünsche keine der 
aufgeführten Leistungen.

Ort, Datum                                                                                                Unterschrift

IGeL

frauenärztin allgäu

Dr. med. Maike Rohwein
Fachärztin für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe

l Schweinebach 8
l 88167 Maierhöfen
l Tel.+497562 6239590
l Fax +497562 6239593
l info@frauenaerztin-allgaeu.de
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Spezielle
Untersuchungen zur

verbesserten 
Krebsvorsorge

Spezielle
Untersuchungen zur

verbesserten 
Krebsvorsorge



Individuelle Wahlleistungen in der Krebsvorsorge
 Krebsfrüherkennung ist in jedem Alter Lebenswichtig!

Verbesserter Stuhltest II mit Calprotectin:
Mit dem FD professionell Darm Check wird gleichzeitig zur 
verbesserten Sensitivität durch den Hämo/Haptoglobin-
komplex auch noch Calprotectin nachgewiesen, welches ein 
sensitiver Marker für Darmentzündungen ist. 
Auch eine Divertikulose, Polypen und Tumore, die durch eine 
Entzündung hervorgerufen werden, können mit diesem Test 
angezeigt werden.

Blasenkrebstest:
Für den Test müssen Sie nur eine Urinprobe abgeben.
Bei einer Harnwegsinfektion sollte der Test zu einem späteren 
Zeitpunkt durchgeführt werden. Das Testergebnis liegt 
in 10 min vor. Eine frühe Diagnose und Therapie von 
Blasenkrebs verbessert die Chance auf Heilung enorm und ist 
entscheidend für die Lebensqualität.

Test auf Geschlechtskrankheiten:
Durch eine Blutuntersuchung kann eine Syphilis/Lues, HIV 
oder Hepatitis B-Infektion nachgewiesen werden. In Abstri-
chen von Muttermund, Harnröhre, Vagina, Enddarm oder 
Mundschleimhaut je nach Lokalisation der Beschwerden kann 
nach den häufigsten Erregern einer lokalen Infektion gesucht 
werden. Durch einen modernen, molekular- biologischen Test 
ist es möglich, aus einem Abstrichmaterial all diese Erreger 
sicher nachzuweisen.

Bestimmung des Vitamin-D-Spiegels:
Leiden Sie unter diffusen Muskelschmerzen, gehäuftem 
Stolpern oder Stürzen (wenn andere Ursachen ausgeschlossen 
wurden), Knochenschmerzen oder Abgeschlagenheit? 
Dann kann es sein, dass Sie an Vitamin-D-Mangel leiden. 
Durch Bestimmung im Blut kann man testen, ob ein Mangel 
vorliegt und dann eine Therapie mit Vitamin D-Präparaten 
einleiten.

Gynäkologischer Ultraschall von vaginal (Sonographie):
Dieser hilft frühzeitig Veränderungen/Erkrankungen an der 
Gebärmutter (inkl. Gebärmutterschleimhaut), den Eierstöcken 
und der Blase zu erkennen. Nur Geschwülste in fortgeschritte-
nem Zustand lassen sich durch die Tastuntersuchung feststel-
len. Ich sehe es als meine Aufgabe an, Ihnen eine optimale 
medizinische Betreuung zu gewährleisten. Dazu zählt v.a. die 
Ultraschall-Früherkennungs-Untersuchung des weiblichen 
Beckens.

HPV-Abstrich:
Humane Papillomaviren Testung als Möglichkeit, Ihr persön-
liches Risiko für Gebärmutterhalskrebs besser abschätzen 
zu können. Für Frauen ab dem 30. Lebensjahr eine sinnvolle 
Ergänzung zum Pap-Test. Empfehlenswert v.a. für Frauen, die 
nicht regelmäßig an der Krebsvorsorge teilgenommen haben.

Thin prep:
Die Dünnschicht-Zytologie ist ein spezielles Abstrichverfahren, 
bei dem das Zellbild besser beurteilt werden kann. Es bietet 
mehr Aussagekraft und Sicherheit.

Kosten: 15.- E  Abnahmekosten in der Praxis + ca. 25.- Laborkosten

Ultraschall der Brustdrüse:
Der Brustultraschall bietet Vorteile gegenüber der Mammo-
graphie bei Frauen mit einem dichten Brustdrüsengewebe, 
welches häufig Frauen unter 50 Jahren aufweisen. Sinnvoll ist 
die Sonographie der Brust aber auch als Intervalluntersuchung 
zwischen zwei Mammographien bei dichtem Drüsenkörper 
(ACR 3 und 4 in der Mammographie).

Bitte vereinbaren Sie bei unserem Praxisteam einen separaten 
Termin, da die Ultraschall Untersuchung aufwendig ist.

Verbesserter Stuhltest I:
Unser Hb/Hp Complex- Test ist ein verbesserter immunolo-
gischer Stuhltest zum Nachweis von Hämoglobin und Hämo/
Haptoglobinkomplex in der Stuhlprobe. Er zeichnet sich 
durch eine wesentlich höhere Sensitivität (80%) aus, als der 
immunologische Stuhltest, den die Krankenkassen neuerdings 
übernehmen (30%).

Individuelle Wahlleistungen

Als gesetzlich Krankenversicherte haben Sie gemäß den 
„Krebsfrüherkennungsrichtlinien“ Anspruch auf folgende 
gesetzliche Vorsorgeleistungen, die jährlich durchgeführt 
werden sollten:

Zellabstrich, Tastuntersuchung des Genitalbereiches, ab 30 
zusätzliche Tastuntersuchung der Brust und ab 50 zusätzliche 
digitale Untersuchung des Rektums sowie Durchführung des 
Blut-im Stuhl-Nachweises (iFOB). 

Ab dem Alter von 50 Jahren bis zum Ende des 70. Lebens-
jahres zusätzlich alle 2 Jahre ein Mammographie-Screening.

Ab dem 55. Lebensjahr zusätzlich eine Darmspiegelung 
oder alle zwei Jahre ein Blut-im-Stuhl-Nachweis (iFOB). 

Darüber hinaus können jedoch weitere Untersuchungen 
und Maßnahmen sinnvoll und wünschenswert sein. 
Nutzen Sie deshalb das erweiterte Spektrum an Zusatz-
leistungen und bestimmen Sie selbst, was Ihnen wichtig 
erscheint. Wir beraten Sie gerne dazu.

Bitte wenden Sie sich bei Unklarheiten, Ängsten und Sorgen 
immer an mich und mein Praxisteam. Wir helfen gerne.

                                                                 Dr. Maike Rohwein   (Foto: Derek Schuh)


